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(91) 

 

Hinweisbekanntmachung 

 

Die Stadt Düren weist auf folgende Bekanntmachung 

hin: 

 

Satzung zur 5. Änderung der Satzung für den Planungs-

verband Düren-Niederzier vom 27.04.1990 

 

Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes 

Düren-Niederzier hat in ihrer Sitzung am 25.04.2023 

die Satzung zur 5.  Änderung der Satzung für den Pla-

nungsverband Düren-Niederzier vom 27.04.1990 be-

schlossen. 

 

 

 

 

 

Die Bekanntmachung erfolgt auf der Internetseite des 

Kreises Düren unter www.kreis-dueren.de/bekanntma-

chungen und in der Bekanntmachungstafel (Kreis Dü-

ren, Bismarckstraße 16, Kreishaus, 52351 Düren) für 4 

Wochen. 

 

Dieser Hinweis zur Bekanntmachung erfolgt gemäß § 

11 Abs. 1 GkG. 

 

 

Düren, den 20.07.2023 

 

In Vertretung 

gez. Schaffert 

(Schaffert) 

Technischer Beigeordneter 

___________________________________________ 

 

 

 

 

https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.kreis%2ddueren.de%2fbekanntmachungen&umid=ba47375a-6cb8-4168-a0e6-99888c0d8ce6&auth=b12915b80e0969467068265b79a2e3d69f0f111d-b16cf359ce940c514a14db6fbd6750b011db7513
https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.kreis%2ddueren.de%2fbekanntmachungen&umid=ba47375a-6cb8-4168-a0e6-99888c0d8ce6&auth=b12915b80e0969467068265b79a2e3d69f0f111d-b16cf359ce940c514a14db6fbd6750b011db7513
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(92) 

 

Bekanntmachung des Planungsverbandes 

 Düren-Niederzier 

Inkrafttreten der 7. Änderung des  

Bebauungsplanes Nr. 13/287 - „Talbenden-Rur-

benden“ vom 18.07.2023 

 
Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes 

Düren-Niederzier hat in ihrer Sitzung vom 09.06.2022 

die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/287 - 

„Talbenden-Rurbenden“ für den Bereich des Ver- 

 

 

 

bandsgebietes des Planungsverbandes Düren-Nieder-

zier gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 

beschlossen. Der Beschluss der Verbandsversammlung 

des Planungsverbandes Düren-Niederzier wird hiermit 

öffentlich bekannt gemacht.  

 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist 

in der nachstehenden Skizze dargestellt: 

 

 

 
 

Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13/287 – 

„Talbenden-Rurbenden“ mit der Begründung und der 

zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10a Abs. 1 

BauGB kann ab sofort im Rathaus der Stadt Düren, 

52349 Düren, Kaiserplatz 2-4, 3. Etage, Zimmer 325, 

während folgender Zeiten von jedermann eingesehen 

werden:  

 

montags bis mittwochs  von 08.00 - 12.00 Uhr, 

 und von 14.00 - 16.00 Uhr, 

donnerstags  von 08.00 - 12.00 Uhr, 

 und von 14.00 - 17.00 Uhr, 

freitags  von 08.00 - 12.00 Uhr. 
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Außerdem kann die 7. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 13/287 – „Talbenden-Rurbenden“ mit der Begrün-

dung und der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 

10a Abs. 1 BauGB ab sofort im Rathaus der Gemeinde 

Niederzier, Rathausstraße 8, Abteilung für Bau- und 

Planungswesen, Burggebäude, Zimmer 2, 52382 Nie-

derzier, während folgender Öffnungszeiten eingesehen 

werden: 

 

Montags bis freitags  von  08:00 – 12:30 Uhr, 

dienstags  von  14:00 – 16:00 Uhr, 

donnerstags   von  14:00 – 18:00 Uhr. 

 

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.  

 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan ge-

mäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.  

 

Hinweise: 

 

Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann 

der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlan-

gen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten 

Vermögensnachteile eingetreten sind.  Er kann gemäß 

§§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches 

dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der Ent-

schädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichti-

gen beantragt.  

Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungs-

anspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 

Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in den §§ 39 bis 

42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetre-

ten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 

wird. 

 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB „Frist für die Geltendma-

chung der Verletzung von Vorschriften“ werden unbe-

achtlich  

1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-

ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes 

und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche 

Mängel des Abwägungsvorganges 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-

machung des Flächennutzungsplanes oder der Sat-

zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 

Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-

verhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 

entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a be-

achtlich sind.  

 

Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfah-

rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Sat-

zungen (Bebauungsplan), sonstige ortsübliche Bestim-

mungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines 

Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend ge-

macht werden, es sei denn,  

 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt,  

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Be-

stimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,  

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vor-

her beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-

über der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-

zeichnet worden, die den Mangel ergibt.  

 

Die Bekanntmachung über den Beschluss der Verbands-

versammlung des Planungsverbandes Düren-Niederzier 

wird angeordnet.  

Die Bekanntmachung ist über die Internetseiten der 

Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) und der Ge-

meinde Niederzier (http://www.niederzier.de/bekannt-

machungen) einsehbar.  

 

Düren, den 18.07.2023 

gez. Koschorreck 

 

 

(Koschorreck) 

Vorsitzender der Verbandsversammlung 

___________________________________________ 

 

(93) 

 

Bekanntmachung der Stadt Düren 

Aufstellung und frühzeitige Beteiligung der  

Öffentlichkeit zum  

Bebauungsplan Nr. 9/411 „GKD Nord“ in  

Düren-Mariaweiler 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in der Sitzung 

vom 29.03.2023 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 

9/411 „GKD Nord“ in Düren-Mariaweiler gemäß § 2 

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen. Gleichzei-

tig wurde die Verwaltung beauftragt, die Beteiligung der 

Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

 

Ziele und Zwecke der Planung: 

Das Plangebiet umfasst eine Größe von ca. 4 ha und be-

findet sich südwestlich von Mariaweiler, westlich der 

http://www.dueren.de/amtsblatt
http://www.niederzier.de/bekanntmachungen
http://www.niederzier.de/bekanntmachungen
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Metallweberstraße, zwischen dem Firmengelände And-

ritz Kufferath GmbH im Norden und GKD – Gebr. Kuf-

ferath AG im Süden. Zur Optimierung der Produktions-

prozesse und Zukunftssicherung des Firmenstandortes 

ist die Erweiterung der bestehenden Produktionshallen 

im Norden des Betriebsgeländes erforderlich. Ziel der 

vorliegenden Bauleitplanung ist daher die Schaffung der 

planungsrechtlichen Voraussetzungen für die notwen-

dige Erweiterung unter Berücksichtigung einer geordne-

ten städtebaulichen Entwicklung, insbesondere ein ver-

trägliches Einfügen in die vorhandenen Siedlungsstruk-

turen und fachgerechte Kompensation der in Anspruch 

zunehmenden Ausgleichsflächen. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes ist 

in der nachstehenden Skizze dargestellt: 

 

 
 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Ent-

wurf des Bebauungsplanes Nr. 9/411 erfolgt in der Zeit 

 

vom 04.08.2023 bis 01.09.2023 einschließlich 
 

im Rathaus der Stadt Düren, 52349 Düren, Kaiserplatz 

2-4, Erdgeschoss, Zimmer 005. Es besteht die Gele-

genheit zur Einsicht sowie zur Äußerung und Erörte-

rung des Planentwurfes mit einem/r sachkundigen 

Vertreter/in des Amts für Stadtentwicklung während 

folgender Zeiten: 

montags bis mittwochs  08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 16.00 Uhr 

donnerstags   08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 17.00 Uhr 

freitags    08.00 - 12.00 Uhr 

 

Stellungnahmen, beispielweise auch per Email, können 

während der oben genannten Frist an die Stadtverwal-

tung Düren, Amt für Stadtentwicklung, 52348 Düren o-

der an stadtplanung@dueren.de, gerichtet werden. Es 
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wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht einge-

reichte Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bauleitplanentwurf unberücksichtigt bleiben. 

 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich be-

kannt gemacht. Die Bekanntmachung der frühzeitigen 

Beteiligung wird angeordnet. 

 

Die Planunterlagen sind über die Internetseite der Stadt 

Düren (www.dueren.de/leben-wohnen/bauen-woh-

nen/bauen/bebauungsplaende/aktuelle_beteiligungen) 

einsehbar. 

 

Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 

der Stadt Düren  (www.dueren.de/amtsblatt) einsehbar. 

Düren, den 19.07.2023 

 

In Vertretung 

gez. Schaffert 

(Schaffert) 

Technischer Beigeordneter 

 

___________________________________________ 

 

(94) 

 

Bekanntmachung der Stadt Düren 

Aufstellung und frühzeitige Beteiligung der 

 Öffentlichkeit zum Bebauungsplan Nr. 9/412 

„GKD Nord“ in Düren-Mariaweiler 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in der Sitzung 

vom 01.06.2023 beschlossen, den Bebauungsplan 

Nr. 9/412 „GKD Ost“ in Düren-Mariaweiler gemäß § 2  

 

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen. Gleich-

zeitig wurde die Verwaltung beauftragt, die Beteili-

gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

durchzuführen. 

 

 

Ziele und Zwecke der Planung: 

 

Das Plangebiet umfasst eine Größe von ca. 1,2 ha und 

befindet sich südlich von Mariaweiler, östlich der Me-

tallweberstraße auf dem heutigen Firmenparkplatz und 

angrenzenden Freifläche. Das derzeitige Planungsrecht  

bietet nur noch in untergeordneten Teilbereichen Er-

weiterungsmöglichkeiten für den Firmenstandort. Zu-

sätzlich zur anstehenden Betriebsoptimierung inner-

halb des Firmengeländes ist gleichzeitig Raum für wei-

tere Büro- und Verwaltungsnutzungen dringend erfor-

derlich. Darüber hinaus ist der Bau einer Betriebskin-

dertagesstätte geplant sowie der Bau einer Tiefgarage 

mit Parkdeck, um die wegfallenden Stellplatzflächen 

zu ersetzen. Auf Basis des Betriebskonzeptes bietet der 

östlich der Metallweberstraße befindliche Firmenpark-

platz die geeigneten Flächen für die Erweiterungsmaß-

nahmen. Ein Teil der südlich angrenzenden Feldfläche 

wird zusätzlich in die Planung einbezogen. Die Ent-

wicklungs- und Erweiterungsabsichten dienen der 

Standort- und Zukunftssicherung des Stammsitzes in 

Düren. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes ist 

in der nachstehenden Skizze dargestellt: 

 

 

 

 

http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/amtsblatt
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Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Ent-

wurf des Bebauungsplanes Nr. 9/411 erfolgt in der Zeit 

 

vom 04.08.2023 bis 01.09.2023 einschließlich 
 

im Rathaus der Stadt Düren, 52349 Düren, Kaiserplatz 

2-4, Erdgeschoss, Zimmer 005. Es besteht die Gele-

genheit zur Einsicht sowie zur Äußerung und Erörte-

rung des Planentwurfes mit einem/r sachkundigen 

Vertreter/in des Amts für Stadtentwicklung während 

folgender Zeiten: 

 

montags bis mittwochs  08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 16.00 Uhr 

donnerstags   08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 17.00 Uhr 

freitags    08.00 - 12.00 Uhr 

 

Stellungnahmen, beispielweise auch per Email, können 

während der oben genannten Frist an die Stadtverwal-

tung Düren, Amt für Stadtentwicklung, 52348 Düren o-

der an stadtplanung@dueren.de, gerichtet werden. Es 

wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht einge-

reichte Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bauleitplanentwurf unberücksichtigt bleiben. 

 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich be-

kannt gemacht. Die Bekanntmachung der frühzeitigen 

Beteiligung wird angeordnet. 

 

Die Planunterlagen sind über die Internetseite der Stadt 

Düren (www.dueren.de/leben-wohnen/bauen-woh-

nen/bauen/bebauungsplaende/aktuelle_beteiligungen) 

einsehbar. 

 

Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 

der Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) einsehbar. 

 

Düren, den 19.07.2023 

 

 

In Vertretung 

gez. Schaffert 

(Schaffert) 

Technischer Beigeordneter 

 

___________________________________________ 

 

(95) 

 

Öffentliche Zustellung gemäß 

§ 10 Abs. 2 LZG NRW 

 

Stadt Düren    Düren, 17.07.2023 

Aktenzeichen: 50302.M 803-F  

 

Das an Frau Viktoriia Maksymeno, zuletzt wohnhaft in 

52355 Düren, Am Ellernbusch 18-20, gerichtete 

Schreiben vom 11.07.2023 kann bei der Stadt Düren, 

Wilhelmstr. 34, 52349 Düren (City-Karree), Zimmer 

207, eingesehen werden. 

Hinweis: 

Das vorbezeichnete Dokument wird hiermit durch öf-

fentliche Bekanntmachung zugestellt.  

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in 

Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-

luste drohen können. 

 

Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 

der Stadt Düren unter www.dueren.de/amtsblatt ein-

sehbar.  

 

Der Bürgermeister 

Im Auftrag: 

gez. Malsbenden 

Abteilungsleiter 

___________________________________________ 

 

(96) 

 

Bekanntmachung der Stadt Düren 

Aufstellung und frühzeitige Beteiligung der  

Öffentlichkeit zur 51. Änderung des  

Flächennutzungsplanes der Stadt Düren 

 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in der Sitzung 

vom 29.03.2023 beschlossen, die 51. Änderung des 

Flächennutzungsplanes im Stadtteil Düren-Mariawei-

ler gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzu-

stellen. Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt, 

die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 

BauGB durchzuführen. Die 51. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der Stadt Düren erfolgt im Parallelver-

fahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung des Be-

bauungsplanes Nr. 9/411 „GKD Nord“ in Düren-Ma-

riaweiler. 

 

Ziele und Zwecke der Planung: 

Das Plangebiet umfasst eine Größe von ca. 3,3 ha und 

befindet sich südwestlich von Mariaweiler, westlich 

der Metallweberstraße, zwischen dem Firmengelände 

Andritz Kufferath GmbH im Norden und GKD – Gebr. 

Kufferath AG im Süden. Zur Optimierung der Produk-

tionsprozesse und Zukunftssicherung des Firmenstan-

dortes ist die Erweiterung der bestehenden Produkti-

onshallen im Norden des Betriebsgeländes erforderlich. 

Ziel der vorliegenden Bauleitplanung ist daher die 

Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für die notwendige Erweiterung unter Berücksichti-

gung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung, 

insbesondere ein verträgliches Einfügen in die vorhan-

denen Siedlungsstrukturen und fachgerechte Kompen-

sation der in Anspruch zunehmenden Ausgleichsflä-

chen. 

 

Der Geltungsbereich des Entwurfes der 51. Änderung 

des Flächennutzungsplanes ist in der nachstehenden 

Skizze dargestellt: 

 

 

 

http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/amtsblatt
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Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Ent-

wurf der 51. Änderung des Flächennutzungsplanes er-

folgt in der Zeit 

 

vom 04.08.2023 bis 01.09.2023 einschließlich 
 

im Rathaus der Stadt Düren, 52349 Düren, Kaiserplatz 

2-4, Erdgeschoss, Zimmer 005. Es besteht die Gele-

genheit zur Einsicht sowie zur Äußerung und Erörte-

rung des Planentwurfes mit einem/r sachkundigen 

Vertreter/in des Amts für Stadtentwicklung während 

folgender Zeiten: 

 

montags bis mittwochs  08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 16.00 Uhr 

donnerstags   08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 17.00 Uhr 

freitags    08.00 - 12.00 Uhr 

Stellungnahmen, beispielweise auch per Email, können 

während der oben genannten Frist an die Stadtverwal-

tung Düren, Amt für Stadtentwicklung, 52348 Düren o-

der an stadtplanung@dueren.de, gerichtet werden. Es 

wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht einge-

reichte Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bauleitplanentwurf unberücksichtigt bleiben. 

 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich be-

kannt gemacht. Die Bekanntmachung der frühzeitigen 

Beteiligung wird angeordnet. 

 

Die Planunterlagen sind über die Internetseite der Stadt 

Düren (www.dueren.de/leben-wohnen/bauen-woh-

nen/bauen/bebauungsplaende/aktuelle_beteiligungen) 

einsehbar. 

 

http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
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Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 

der Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) einsehbar. 

 

Düren, den 19.07.2023 

 

 

In Vertretung 

gez. Schaffert 

(Schaffert) 

Technischer Beigeordneter 

___________________________________________ 

 

(97) 

 

Bekanntmachung der Stadt Düren 

Aufstellung und frühzeitige Beteiligung der  

Öffentlichkeit zur 52. Änderung des 

 Flächennutzungsplanes der Stadt Düren 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in der Sitzung 

vom 01.06.2023 beschlossen, die 52. Änderung des 

Flächennutzungsplanes im Stadtteil Düren-Mariawei-

ler gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzu-

stellen. Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauftragt, 

die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 

BauGB durchzuführen. Die 52. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der Stadt Düren erfolgt im Parallelver-

fahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung des Be-

bauungsplanes Nr. 9/412 „GKD Ost“ in Düren-Maria-

weiler. 

 

Ziele und Zwecke der Planung: 

Das Plangebiet umfasst eine Größe von ca. 1,3 ha und 

befindet sich südlich von Mariaweiler, östlich der Me-

tallweberstraße auf dem heutigen Firmenparkplatz und 

angrenzenden Freifläche. Das derzeitige Planungsrecht 

bietet nur noch in untergeordneten Teilbereichen Er-

weiterungsmöglichkeiten für den Firmenstandort. Zu-

sätzlich zur anstehenden Betriebsoptimierung inner-

halb des Firmengeländes ist gleichzeitig Raum für wei-

tere Büro- und Verwaltungsnutzungen dringend erfor-

derlich. Darüber hinaus ist der Bau einer Betriebskin-

dertagesstätte geplant sowie der Bau einer Tiefgarage 

mit Parkdeck, um die wegfallenden Stellplatzflächen 

zu ersetzen. Auf Basis des Betriebskonzeptes bietet der 

östlich der Metallweberstraße befindliche Firmenpark-

platz die geeigneten Flächen für die Erweiterungsmaß-

nahmen. Ein Teil der südlich angrenzenden Feldfläche 

wird zusätzlich in die Planung einbezogen. Die Ent-

wicklungs- und Erweiterungsabsichten dienen der 

Standort- und Zukunftssicherung des Stammsitzes in 

Düren. 

 

Der Geltungsbereich des Entwurfes der 52. Änderung 

des Flächennutzungsplanes ist in der nachstehenden 

Skizze dargestellt: 

 

 
 

http://www.dueren.de/amtsblatt
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Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Ent-

wurf der 52. Änderung des Flächennutzungsplanes er-

folgt in der Zeit  

 

vom 04.08.2023 bis 01.09.2023 einschließlich 
 

im Rathaus der Stadt Düren, 52349 Düren, Kaiserplatz 

2-4, Erdgeschoss, Zimmer 005. Es besteht die Gele-

genheit zur Einsicht sowie zur Äußerung und Erörte-

rung des Planentwurfes mit einem/r sachkundigen 

Vertreter/in des Amts für Stadtentwicklung während 

folgender Zeiten: 

 

montags bis mittwochs  08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 16.00 Uhr 

donnerstags   08.00 - 12.00 Uhr 

  und  14.00 - 17.00 Uhr 

freitags    08.00 - 12.00 Uhr 

 

Stellungnahmen, beispielweise auch per Email, können 

während der oben genannten Frist an die Stadtverwal-

tung Düren, Amt für Stadtentwicklung, 52348 Düren o-

der an stadtplanung@dueren.de, gerichtet werden. Es 

wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht einge-

reichte Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 

den Bauleitplanentwurf unberücksichtigt bleiben. 

 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich be-

kannt gemacht. Die Bekanntmachung der frühzeitigen 

Beteiligung wird angeordnet. 

 

Die Planunterlagen sind über die Internetseite der Stadt 

Düren (www.dueren.de/leben-wohnen/bauen-woh-

nen/bauen/bebauungsplaende/aktuelle_beteiligungen) 

einsehbar. 

 

Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 

der Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) einsehbar. 

 

Düren, den 19.07.2023 

 

In Vertretung 

gez. Schaffert 

(Schaffert) 

Technischer Beigeordneter 
___________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(98) 

 

Bekanntmachung 

Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben der 

Amprion GmbH betreffend die als Ersatzneubau 

vorgesehene Errichtung und den Betrieb einer 

 380-kV-Höchstspannungsfreileitung von der  

Umspannanlage Oberzier bis zum Punkt  

Blatzheim,  

Bauleitnummer 4236 

 

Die Amprion GmbH mit Sitz in 44263 Dortmund beab-

sichtigt, das bestehende Stromübertragungsnetz zwi-

schen der Umspannanlage Oberzier in Niederzier und 

dem Netzknotenpunkt Blatzheim in Kerpen durch zwei 

zusätzliche Stromkreise, jeweils mit einer Nennspan-

nung von 380 Kilovolt, auf rund 16 Kilometern zu ver-

stärken. Hierfür plant die Vorhabenträgerin die Errich-

tung einer neuen Höchstspannungsfreileitung mit ins-

gesamt vier 380-kV-Stromkreisen. Diese geplante Lei-

tung soll im Trassenraum der schon bestehenden Lei-

tungen weitgehend als paralleler Ersatzneubau reali-

siert werden.  Nach der geplanten Errichtung und Inbe-

triebnahme der neuen Leitung sollen die dann nicht 

mehr benötigten Maste und Leitungsverbindungen von 

Bestandsleitungen zurückgebaut werden. Das Vorha-

ben ist mit der Nr. 74 in der Anlage des Bundesbedarf-

splangesetzes (BBPlG) als Bestandteil des Bundesbe-

darfsplans aufgeführt.  

 

Von den geplanten Leitungsbaumaßnahmen sind 

Grundstücke in den Kommunen Niederzier (Gemar-

kungen Oberzier, Huchem-Stammeln und Ellen), Dü-

ren (Gemarkungen Arnoldsweiler und Düren), Merze-

nich (Gemarkungen Merzenich und Golzheim) und 

Kerpen (Gemarkungen Buir und Blatzheim) betroffen.  

 

Die Vorhabenträgerin hat für das Vorhaben die Durch-

führung eines Planfeststellungsverfahrens nach den §§ 

43ff. des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) in Ver-

bindung mit den §§ 72ff. des Verwaltungsverfahrens-

gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG 

NRW) beantragt.  

 

Die Bezirksregierung Köln ist die zuständige Behörde 

für das Verfahren und für die Entscheidung über die 

Zulässigkeit des Vorhabens (Anhörungs- und Planfest-

stellungsbehörde). Bei Feststellung der Zulässigkeit 

des Vorhabens erginge durch die Bezirksregierung 

Köln ein Planfeststellungsbeschluss. Durch eine Plan-

feststellung wird die Zulässigkeit eines Vorhabens ein-

schließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an an-

deren Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten 

öffentlichen Belange festgestellt. Grundsätzlich sind 

für die Zulassung des Vorhabens neben der Planfest-

stellung keine anderen behördlichen Entscheidungen 

erforderlich. Zu weiteren Einzelheiten der Rechtswir-

kungen der Planfeststellung wird auf § 75 VwVfG 

http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/leben-wohnen/planen-und-bauen/bebauungsplaene/aktuelle-beteiligungen/
http://www.dueren.de/amtsblatt
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NRW verwiesen. Die Bezirksregierung Köln entschei-

det im Übrigen auch gemäß § 19 Wasserhaushaltsge-

setz (WHG) als Planfeststellungsbehörde über mit dem 

Vorhaben verbundene, erlaubnispflichtige Gewässer-

benutzungen.  

 

Für das Vorhaben besteht nach dem Gesetz über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) die Verpflich-

tung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-

prüfung. 

 

Der zum Vorhaben und den mit ihm verbundenen Maß-

nahmen eingereichte Plan besteht aus Zeichnungen und 

Erläuterungen. Diese umfassen auch umweltbezogene 

Informationen, einschließlich eines UVP-Berichts im 

Sinne des § 16 UVPG. Der Plan enthält insbesondere 

auch folgende entscheidungserhebliche Berichte und 

Empfehlungen: 

 

­ Erläuterungsbericht (Anlage 1) 

­ Immissionsschutzbericht zu elektrischen und mag-

netischen Feldimmissionen (Anlage 10) 

­ Gutachten zu Geräuschimmissionen (Anlage 11) 

­ Umweltstudie einschließlich UVP-Bericht, Land-

schaftspflegerischer Begleitplan, Artenschutz-

rechtlicher Beitrag sowie faunistische Kartierungs-

berichte und FFH-Screening zu Natura-2000-Ge-

bieten (Anlage 14) 

­ Wasserrechtlicher Antrag und wasserrechtlicher 

Fachbeitrag (Anlage 15) 

 

Der Plan liegt in der Zeit vom 16.08.2023 bis ein-

schließlich 15.09.2023 bei der Stadt Düren, Rathaus, 

Kaiserplatz 2-4, 52349 Düren, Erdgeschoss, Zimmer 

005, während der Dienststunden montags bis mitt-

wochs von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr 

bis 16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 

Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr sowie freitags 

von 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr zur allgemeinen Einsicht-

nahme öffentlich aus. 

Der Plan wird ebenfalls bei den anderen, zuvor genann-

ten Kommunen zur Einsichtnahme ausgelegt. Die Ein-

zelheiten hierzu machen die genannten Kommunen in 

eigener Zuständigkeit ortsüblich bekannt. 

 

Die auszulegenden Planunterlagen und der Inhalt dieser 

Bekanntmachung werden außerdem gemäß § 27a Abs. 

1 VwVfG NRW auf der Internetseite der Bezirksregie-

rung Köln zur Verfügung gestellt: 

 

https://url.nrw/planfeststellung_energieleitungen 

(Übersichtsseite der energierechtlichen Verfahren in 

Zuständigkeit der Bezirksregierung – über diese Seite 

kann das Vorhaben ausgewählt werden). 

 

Zudem können der Inhalt dieser Bekanntmachung so-

wie die auszulegenden Planunterlagen über das zentrale 

Internetportal nach § 20 UVPG eingesehen werden: 

https://www.uvp-verbund.de/ 

 

Maßgeblich ist der Inhalt der in Papierform zur Einsicht 

ausgelegten Planunterlagen. 

 

1. Die betroffene Öffentlichkeit kann sich bis spätes-

tens einen Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist, das 

ist bis einschließlich zum 16.10.2023, bei der Bezirks-

regierung Köln, Dezernat 25, Zeughausstraße 2-10 in 

50667 Köln oder der Stadt Düren, Amt für Tiefbau und 

Grünflächen, Kaiserplatz 2-4, 52349 Düren – zu der 

Planung schriftlich oder zur Niederschrift äußern.  

 

Teil der betroffenen Öffentlichkeit ist jede Person, de-

ren Belange durch das Vorhaben berührt werden. 

Hierzu gehören auch Vereinigungen, deren satzungs-

mäßiger Aufgabenbereich durch das Vorhaben berührt 

wird; sowie Vereinigungen, die auf Grund einer Aner-

kennung nach besonderen Rechtsvorschriften (z.B. 

Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz) befugt sind, Rechtsbe-

helfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen ei-

nen Planfeststellungbeschluss zum Vorhaben einzule-

gen. 

 

Die Äußerung muss den geltend gemachten Belang und 

das Maß der Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach 

Ablauf der Äußerungsfrist sind für das weitere Plan-

feststellungsverfahren alle Äußerungen ausgeschlos-

sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 

beruhen. Die Äußerungsfrist gilt auch für solche Ein-

wendungen, die sich nicht auf die Umweltauswirkun-

gen des Vorhabens beziehen.  

 

Gemäß § 3a VwVfG sind Äußerungen, die per E-Mail 

erhoben werden, nur zulässig, wenn die Empfängerbe-

hörde hierfür einen Zugang eröffnet hat und die E-

Mails mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 

nach dem Signaturgesetz versehen sind. Eine Signie-

rung mit einem Pseudonym ist nicht zulässig. 

 

Die Bezirksregierung Köln hat diesen Zugang eröffnet. 

Die Äußerung kann auch durch Übermittlung eines 

elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektroni-

scher Signatur an die elektronische Poststelle der Be-

zirksregierung Köln erhoben werden.  

 

Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de  

 

Die Äußerung kann auch durch De-Mail in der Sende-

variante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem 

De-Mail-Gesetz bei der Bezirksregierung Köln erho-

ben werden.  

 

Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-

mail.de. 

 

Zu Äußerungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-

terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfäl-

tigter gleichlautender Texte eingereicht werden 

(gleichförmige Eingaben) gilt folgender Hinweis: Auf 

jeder, mit einer Unterschrift versehenen Seite, ist ein/e 

Unterzeichner/in mit vollständigem Namen und An-

schrift als Vertreter/in der übrigen Unterzeichner/innen 

https://www.uvp-verbund.de/
mailto:poststelle@brk.sec.nrw.de
mailto:poststelle@brk-nrw.de-mail.de
mailto:poststelle@brk-nrw.de-mail.de
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zu benennen. Vertreter/in kann nur eine natürliche Per-

son sein. Ohne die vorstehend genannten Vorausset-

zungen, können diese Äußerungen unberücksichtigt 

bleiben. (§ 17 Abs. 2 VwVfG NRW). 

 

2. Bei der Durchführung des Planfeststellungsverfah-

rens werden personenbezogene Daten verarbeitet. Wei-

tere allgemeine Hinweise hierzu können dem Doku-

ment „Hinweise zum Datenschutz in Planfeststellungs-

verfahren“ entnommen werden, welches auf der vorste-

hend genannten Internetseite der Bezirksregierung 

Köln abrufbar ist. 

 

Die Äußerungen sind der Vorhabenträgerin und den 

von ihr Beauftragten zur Verfügung zu stellen, um eine 

Erwiderung zu ermöglichen; hierbei werden daten-

schutzrechtliche Bestimmungen beachtet. Rechts-

grundlage hierfür ist § 43a Nr. 2 EnWG. Auf Verlangen 

kann der Name und die Anschrift unkenntlich gemacht 

werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen Durchfüh-

rung des Verfahrens nicht erforderlich sind. 

 

3. Die Bezirksregierung Köln kann die rechtzeitig er-

hobenen Äußerungen der betroffenen Öffentlichkeit 

und die Stellungnahmen der beteiligten Behörden mit 

der Vorhabenträgerin, den Behörden, den Betroffenen 

sowie denjenigen, die Einwendungen oder Stellung-

nahmen abgegeben haben, erörtern.  

 

Findet ein Erörterungstermin statt, wird dieser spätes-

tens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. 

Ferner werden diejenigen, die fristgerecht Stellungnah-

men und Einwendungen erhoben haben – bzw. bei 

gleichförmigen Eingaben der Vertreter oder die Vertre-

terin (§ 17 VwVfG NRW) – von dem Termin gesondert 

benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen 

vorzunehmen, so können diese durch öffentliche Be-

kanntmachung ersetzt werden. 

 

Die Vertretung auf einem Erörterungstermin durch ei-

nen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächti-

gung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuwei-

sen, die zu den Akten der Bezirksregierung Köln zu ge-

ben ist.  

Bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Erörterungs-

termin kann auch ohne ihn verhandelt werden.  

Gemäß § 43a Nr.3 Satz 1 EnWG kann die Bezirksre-

gierung Köln jedoch auf einen Erörterungstermin ver-

zichten. Sind die Voraussetzungen des § 43a Nr. 3 Satz 

2 EnWG erfüllt, findet kein Erörterungstermin statt.  

 

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhe-

bung von Einwendungen und Stellungnahmen, Teil-

nahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung 

entstehende Kosten werden nicht erstattet. 

 

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im 

Rahmen der Planfeststellung dem Grunde nach zu ent-

scheiden ist, werden nicht in dem Erörterungstermin, 

sondern gegebenenfalls in einem gesonderten Entschä-

digungsverfahren behandelt. 

 

6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird 

nach Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die 

Planfeststellungsbehörde entschieden. Im Falle der 

Planfeststellung kann die Zustellung des Planfeststel-

lungsbeschlusses an die Einwendenden und diejenigen, 

die eine Stellungnahme abgegeben haben, durch öffent-

liche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 

50 Zustellungen vorzunehmen sind. 

 

7. Ab Beginn der Auslegung des Planes tritt die Verän-

derungssperre nach § 44a EnWG in Kraft. Diese besagt 

insbesondere, dass auf den vom Plan betroffenen Flä-

chen bis zu ihrer Inanspruchnahme wesentlich wertstei-

gernde oder die geplante, Baumaßnahmen erheblich er-

schwerende, Veränderungen nicht vorgenommen wer-

den dürfen. Darüber hinaus steht der Vorhabenträgerin 

ab diesem Zeitpunkt ein Vorkaufsrecht an den vom 

Plan betroffenen Flächen zu (§ 44a Abs. 3 EnWG). 

___________________________________________ 
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